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Entdecken Sie die Berner Wanderwege im Winterkleid. Die
Broschüre «Schneepfade» präsentiert Ihnen eine Übersicht
der schönsten Winterwanderwege in allen Regionen des
Kantons Bern.

Je nach Region kommen unterschiedliche Markierungs-
systeme für Winterwanderwege zum Einsatz:

Schneemann auf gelbem Wanderwegweiser (Bild unten
links). Diese Wanderroute ist mittels Präparation auch in der
kalten Jahreszeit begehbar.

Wegweisertafeln in Pink (Bild unten rechts). Diese Routen
werden speziell für das Winterwandern angelegt und
präpariert.

Spezialmarkierungen. Einzelne Bergbahnen verwenden
eigene Markierungssysteme (z.B. grüne Stangen).

In unsere Broschüre haben wir auch Winterwanderwege
ausserhalb der bekannten Tourismusregionen aufgenom-
men. Sie verlaufen teilweise auf dem normal (gelb) markier-
ten Wanderroutennetz. In der Regel werden sie ebenfalls
geräumt und sind daher auch im Winter begehbar.
Bei zweifelhafter Schneelage empfehlen wir Ihnen, sich
vorgängig bei der angegebenen Auskunftsstelle zu infor-
mieren.
Viel Spass beim Erleben unserer Schneepfade wünschen
Ihnen Ihre Berner Wanderwege.

Schneepfade — 

ein Genuss für Wanderer



Informieren Sie sich vorgängig, ob die gewünschte Route
begehbar ist. Bei Lawinengefahr werden exponierte Winter-
wanderwege im Gebirge gesperrt. Für jeden «Schneepfad»
haben wir deshalb eine Auskunftsstelle angegeben.

Wandern im Schnee dauert länger als im Sommer. Die
Zeitangaben bei den einzelnen «Schneepfaden» basieren
auf einem Richtwert von 2 bis 3 Kilometern pro Stunde.

Tragen Sie stabile, möglichst hohe und wasserdichte
Schuhe mit griffiger Sohle. 

Nehmen Sie warme Kleider (inkl. Kopfbedeckung und
Handschuhe) zum Schutz vor Wind und Kälte mit. 

Verwenden Sie Sonnenschutzcreme und Sonnenbrille.
Beachten Sie die Markierung. Verlassen Sie die markierten

Winterwanderwege auf keinen Fall.
Nutzen Sie Hilfsmittel. Bei vielen Winterwanderungen wird

der Routenverlauf in Prospekten aufgezeigt, die Sie im
lokalen Tourismusbüro erhalten. Auch Wanderkarten können
Ihnen die Orientierung erleichtern. 

Nähere Informationen zu einigen der hier vorgestellten
«Schneepfade» können Sie den Berner Wanderbüchern
entnehmen (Herausgeber: Berner Wanderwege).

Tipps für Winterwanderer

1 Hinfahrt

2 Rückfahrt

w Route

l Weglänge

h Höhendifferenz

u Wanderzeit

k Wanderkarte

i Information

Zeichenerklärung:



Windegg—Axalp

Angenehmer Abstieg mit
wunderbarem Ausblick auf
den Brienzersee. Attraktiv
auch in der Gegenrichtung.
Erst ab Februar begehen — 
im Dezember/Januar liegt der
Weg grösstenteils im Schatten.

1 Mit Bus ab Brienz nach
Axalp, mit Sesselbahn
weiter auf die Windegg

2 Mit Bus ab Axalp nach
Brienz

w Windegg (1910 m)—Chrut-
mettli—Axalp (1535 m)

l 3 km
h 375 m Abstieg
u ~ 1 h 30
k 254 T Interlaken
i Sportbahnen Axalp Wind-

egg AG, Tel. 033 951 26 32

Weitere Routen in der Region:
Lohnend ist eine Winterwan-
derung durch das Freilicht-
museum Ballenberg (die Ge-
bäude sind zwar geschlossen,
aber die Wege gepfadet), 
z.B. Hofstetten—Brienzwiler—
Ballenberg—Hofstetten (4,5 km)

1  Brienz/Axalp



Käserstatt—Mägisalp

Leichte Wanderung mit geringen Höhendifferenzen. Herrliche
Sicht auf Wetterhorngruppe, Engelhörner und Grimselgebiet.

1 Mit Postauto nach Hasliberg Twing, weiter mit Gondelbahn
zur Käserstatt

2 Ab Mägisalp mit Gondelbahn nach Hasliberg Reuti, weiter
mit Postauto zum Brünigpass oder mit Luftseilbahn nach
Meiringen

w Käserstatt (1831 m)—Und. Stafel—Mägisalp (1708 m)
l 2,5 km
h 142 m Abstieg, 20 m Aufstieg
u ~ 1 h 30
k 255 T Sustenpass
i Meiringen-Hasliberg-Bahnen AG, Tel. 033 972 50 10

Weitere Routen in der Region: Panoramaweg Brünigpass—
Hohfluh—Reuti (9,6 km); Bidmi—Moosbielen—Reuti (9,4 km)

2  Hasliberg



First—Faulhorn—Bussalp

Einer der Klassiker unter den Winter-
wanderungen. Nach dem Aufstieg auf
das Faulhorn winkt zur Belohnung
eine prächtige Rundsicht auf Brienzer-
see, Eiger und Wetterhorn. Der Abstieg
zur Bussalp kann zu Fuss oder besser
noch mit dem Schlitten unternommen
werden (bei guten Schneeverhältnis-
sen Abfahrt bis Grindelwald möglich).

1 Mit Gondelbahn ab Grindelwald 
zur First

2 Mit Bus ab Bussalp nach Grindel-
wald

w First (2167 m)—Bachalpsee—Faul-
horn (2680 m)—Bussalp (1807 m)

l 9 km
h 437 m Aufstieg, 873 m Abstieg
u ~ 4 h 30
k 254 T Interlaken
i Bergbahnen Grindelwald—First AG,

Tel. 033 854 50 50

Weitere Routen in der Region: 
Bussalp—Holewang—Bort (7 km); 
First—Grosse Scheidegg (4,8 km)

3  Grindelwald



Männlichen—Kleine Scheidegg

Leichte Höhenwanderung mit 
prachtvollen Ausblicken auf das
majestätische Dreigestirn von Eiger,
Mönch und Jungfrau.

1 Mit Zahnradbahn nach Wengen
(oder Grindelwald), weiter mit
Luftseilbahn ab Wengen (oder
mit Gondelbahn ab Grindelwald)
auf den Männlichen

2 Mit Zahnradbahn ab Kleine
Scheidegg nach Wengen/Lauter-
brunnen oder Grindelwald

w Bergstation Männlichen 
(2229 m)—Bustiglen—Kleine
Scheidegg (2061 m)

l 4,3 km
h 349 m Abstieg, 181 m Aufstieg
u ~ 2 h
k 254 T Interlaken
i Luftseilbahn Wengen—Männ-

lichen AG, Tel. 033 853 50 14

Weitere Routen in der Region:
Wengernalp—Allmend—Wengen (3 km);
Wengen—Leiterhorn—Wengen (4,2 km)

4  Wengen



Grütschalp—Mürren

Sonniger Höhenweg über dem Talkessel von Lauterbrunnen.

1 Mit Standseilbahn ab Lauterbrunnen nach Grütschalp
2 Mit Luftseilbahn ab Mürren nach Stechelberg und weiter

mit Postauto nach Lauterbrunnen oder mit Bahn ab
Mürren nach Grütschalp und weiter mit Standseilbahn
nach Lauterbrunnen

w Grütschalp (1486 m)—Winteregg—Mürren (1638 m)
l 4,5 km
h 152 m Aufstieg
u ~ 2 h
k 254 T Interlaken + 264 T Jungfrau
i Bergbahn Lauterbrunnen—Mürren AG, Tel. 033 828 74 18

Weitere Routen in der Region: 
Allmendhubel—Blumental—Mürren (2,5 km); 
Lauterbrunnen—Stägmatta—Stechelberg (6 km)

5  Mürren



Niederhorn—Waldegg

Aussichtsreiche Wanderung mit Panoramablick auf Thunersee
und Jungfrauregion. Längere ebene Abschnitte wechseln mit
kurzen, teils steilen Abstiegen ab. Tipp: Schlitten mitnehmen.

1 Ab Beatenbucht mit Standseilbahn nach Beatenberg,
weiter mit Gondelbahn auf das Niederhorn

2 Ab Waldegg mit Postauto nach Beatenberg oder Interlaken
w Niederhorn (1950 m)—Unterburgfeld—Chüematte—

Waldegg (1202 m)
l 9,5 km
h 52 m Aufstieg, 802 m Abstieg
u ~ 3 h 30
k 254 T Interlaken
i AG Sportbahn Beatenberg—Niederhorn, Tel. 033 841 08 41

Weitere Routen in der Region: Schmocken—Spirenwald—
Waldegg (5,4 km); Waldegg—Holzflüe—Habkern (6,3 km)

6  Beatenberg



Sunnbüel—Gemmipass

Winterliche Passwanderung auf
altem Säumerweg. 
Tipp: Badzeug mitnehmen — die
Thermen in Leukerbad sind einen
Besuch wert.

1 Mit Bahn nach Kandersteg,
weiter mit Bus nach Egge-
schwand und mit Luftseilbahn
nach Sunnbüel

2 Ab Gemmipass mit Luft-
seilbahn nach Leukerbad VS,
weiter mit Bus nach Leuk oder
Goppenstein

w Sunnbüel/Winteregg (1934 m)—
Schwarenbach—Daubensee—
Gemmipass (2322 m)

l 8,3 km
h 474 m Aufstieg, 62 m Abstieg
u ~ 3 h 30
k 263 T Wildstrubel
i Luftseilbahn Kandersteg—

Sunnbüel AG, Tel. 033 675 81 41

Weitere Routen in der Region:
Oeschinen—Oeschinensee/Läger—
Oeschinen (3,8 km); Kandersteg—
Uf der Höh—Kandersteg (8,1 km)

8  Kandersteg



Frutigen—Grantibrücke

Abwechslungsreiche Winterwanderung
entlang der Engstlige und durch das
idyllische Auenschutzgebiet des Gands.
Tipp: Rückkehr via Tellenburg—Kander-
brücke. Der Hügel der Burgruine bietet
eine faszinierende Aussicht auf den
Talabschluss mit Balmhorn und das Dorf
Frutigen. 

1 Mit Bahn nach Frutigen
2 Mit Bahn ab Frutigen
w Frutigen (780 m)—Richtung Adel-

boden—Grantibrücke—Reinisch—
Frutigen Bahnhof 

l 5,5 km
h 120 m Aufstieg; 120 m Abstieg
u ~ 2 h 30
k 253 T Gantrisch + 263 T Wildstrubel
i Frutigen Tourismus, Tel. 033 671 14 21

Weitere Routen in der Region: Reichen-
bach—Kanderufer—Frutigen (5,6 km)

9  Frutigen



Adelboden—Unter dem Birg

Schöne Talwanderung auf natur-
nahem Wanderweg entlang der
jungen Engstlige.

1 Mit Bus ab Frutigen nach
Adelboden Oey

2 Mit Bus ab Unter dem Birg nach
Adelboden Oey und weiter
nach Frutigen

w Adelboden Oey (1265 m)—
Boden—Unter dem Birg (1400 m)

l 3,9 km
h 135 m Aufstieg
u ~ 1 h 30
k 263 T Wildstrubel
i Adelboden Tourismus, 

Tel. 033 673 80 80

Weitere Routen in der Region:
Sillerenbühl—Geilsbüel—Berg-
läger—Adelboden (8,9 km)

10  Adelboden



Betelberg—Steinstoss—Stoss

Lohnende Höhenwanderung hoch
über der Lenk. Besonders eindrück-
lich ist die unmittelbare Nähe des
Wildhorn- und Wildstrubelgebiets.

1 Mit Bahn nach Lenk, weiter mit
Gondelbahn auf den Betelberg

2 Mit Gondelbahn ab Stoss nach
Lenk

w Betelberg (1943 m)—Leiterli—
Steinstoss—Betelberg—Stoss 
(1634 m)

l 6,2 km 
h 10 m Aufstieg, 321 m Abstieg
u ~ 2 h 30
k 263 T Wildstrubel
i Bergbahnen Lenk—Betelberg, 

Tel.  033 733 20 20

Weitere Routen in der Region: 
Lenk—Rotebach—Simmenfälle—
Barbarabrücke (6,2 km); 
Metsch—In den Lauenen—Metsch (4 km)

11  Lenk



Höhenrundweg Sparemoos

Rundwanderung um den Hüsliberg;
prächtige Sicht zu den Obersimmen-
taler und Saanenländer Gipfeln.

1 Mit Bahn nach Zweisimmen,
weiter mit Bus nach Sparemoos

2 Mit Bus ab Sparemoos nach
Zweisimmen

w Sparemoos (1555 m)—Vord.
Schwarzsee—Tolmoos—Sparemoos 

l 5,5 km
h 115 m Aufstieg, 115 m Abstieg
u ~ 2 h 15
k 263 T Wildstrubel
i Tourismusbüro Zweisimmen, 

Tel. 033 722 11 33

Weitere Routen in der Region:
Zweisimmen—Blankenburg—Ried—
St. Stephan (7,1 km); 
Rundwanderung Jaunpass (2,8 km)

12  Zweisimmen



Oey—Zwischenflüh

Abwechslungsreiche Waldwanderung
im Talgrund entlang der Chirel 
und des Fildrich. In Abständen von
jeweils rund 30 Wanderminuten
kann auf öffentliche Verkehrsmittel
zugestiegen werden.

1 Mit Bahn ab Spiez nach Oey-
Diemtigen

2 Mit Postauto ab Zwischenflüh
nach Oey-Diemtigen

w Oey (669 m)—Grund—Horboden—
Riedli—Zwischenflüh (1041 m)

l 9,2 km
h 401 m Aufstieg, 29 m Abstieg
u ~ 3 h 45
k 253 T Gantrisch
i Diemtigtal Tourismus, 

Tel. 033 681 26 06

Weitere Routen in der Region:
Rundwanderung Grimmialp (5 km);
Rundwanderung Chrindi (Mittel-
station der Luftseilbahn Erlenbach—
Stockhorn; 1,6 km)

13  Diemtigtal



Saanenmöser—Saanen

Prächtiger Panorama-Winterwanderweg, 
der Weite und Sonne im Weissen Hoch-
land erleben lässt.

1 Mit Bahn ab Spiez oder Gstaad nach
Saanenmöser

2 Mit Bahn ab Saanen
w Saanenmöser (1269 m)—Moos—

Schönried—Farb—Saanen (1011 m)
l 6,5 km
h 262 m Abstieg
u ~ 2 h 30
k 263 T Wildstrubel
i Gstaad Saanenland Tourismus, 

Tel. 033 748 81 81

Weitere Routen in der Region:
Feutersoey—Saali—Gsteig (3,8 km); Rund-
wanderung Lauenen—Lauenensee (7,4 km)

14  Gstaad/Saanenland



Schwarzenbühl—Ottenleuebad

Reizvolle Wanderung mit prächtiger Aus-
sicht auf die Gantrischkette und Ausblick
bis weit in den Jura.

1 Mit Privatauto oder mit Taxi ab
Schwarzenburg nach Schwarzenbühl

2 Mit Privatauto oder mit Taxi ab
Ottenleuebad nach Schwarzenburg

w Schwarzenbühl (1491 m)—Selital—
Süftenen—Ottenleuebad (1426 m)

l 4,5 km
h Aufstieg 60 m, Abstieg 120 m
u ~ 2 h
k 253 T Gantrisch
i Verkehrsverband Schwarzenburger-

land, Tel. 031 731 13 91

Weitere Routen in der Region:
Gurnigel/Berghaus—Selibühl (1,5 km);
Stafelalp—Gurnigelbad (4 km)

15 Gantrisch—Gurnigel



Marbachegg—Bumbach

Erholsame Winterwanderung mit Aussicht auf den Hohgant
und die Berner Alpen.

1 Mit Bus von Wiggen nach Marbach, mit Gondelbahn weiter
bis Marbachegg

2 Mit Postauto ab Bumbach nach Wiggen
w Marbachegg (1483 m)—Lochsitli—Bumbach (913 m)
l 5 km
h Abstieg 500 m
u ~ 2 h
k 244 T Escholzmatt
i Sportbahnen Marbachegg AG, Tel. 034 493 33 88

Weitere Routen in der Region: 
Innereriz—Alp Trüschhübel—Innereriz (3 km); 
Signau—Ofeneggalp—Waldhäusern—Emmenmatt (9,5 km)

16  Emmental



Farnern—Stierenberg—Rumisberg

Prächtige Wanderung mit Blick aufs Nebelmeer über dem
Mittelland.

1 Mit Postauto ab Herzogenbuchsee, Wangen a.A. oder
Wiedlisbach nach Farnern

2 Mit Postauto ab Rumisberg nach Herzogenbuchsee
w Farnern (810 m)—Stierenberg—Schore—Rumisberg (638 m)
l 6 km
h Aufstieg 200 m, Abstieg 350 m
u ~ 2 h 30
k 223 T Delémont
i Verkehrsbüro/Stadtladen Langenthal, Tel. 062 923 99 44

17  Oberaargau



Mont-Soleil—Mont-Crosin

Eingebettet in eine typische Jura-Landschaft,
führt der Wanderweg vom Sonnenkraftwerk
auf dem Mont-Soleil zum Windkraftwerk
auf dem Mont-Crosin. Tipp: genügend Zeit 
für Posten mit Informationen zu Energie,
Landwirtschaft und Tourismus einplanen. 

1 Mit Standseilbahn ab St-Imier auf den
Mont-Soleil

2 Mit Postauto ab Mont-Crosin nach St-Imier
w Mont-Soleil (1180 m)—Mont-Crosin (1177 m)
l 4 km
h 76 m Aufstieg; 79 m Abstieg
u ~ 1 h 30
k 232 T Vallon de St-Imier
i Jura bernois Tourisme St-Imier, 

Tel. 032 941 26 63

18  Berner Jura



Generalagentur Martin Bichsel
Aarbergergasse 29 • 3001 Bern
Tel. 031 326 13 13
Fax 031 326 13 30
www.allianz-suisse.ch/martin.bichsel

Generalagentur Heinz Kurz
Sulgeneckstrasse 19 • 3000 Bern 14
Tel. 031 384 61 11
Fax 031 384 61 00
www.allianz-suisse.ch/heinz.kurz

Generalagentur Kurt Schenk
Belpstrasse 11 • 3001 Bern 
Tel. 031 38133 21
Fax 031 38133 81
www.allianz-suisse.ch/kurt.schenk

Generalagentur Bernhard Clénin
Lyssachstrasse 17 • 3401 Burgdorf
Tel. 034 42717 11
Fax 034 42717 00
www.allianz-suisse.ch/bernhard.clenin

Generalagentur Martin Zellweger
Kirchbergstrasse 189 • 3401 Burgdorf
Tel. 034 420 44 44
Fax 034 420 44 55
www.allianz-suisse.ch/martin.zellweger

Generalagentur Beat Gimmel
Belpstrasse 4 • 3074 Muri b. Bern
Tel. 031 958 04 11
Fax 031 958 04 00
www.allianz-suisse.ch/beat.gimmel

Generalagentur Walter Schneider
Frutigenstrasse 4 • 3601 Thun
Tel. 033 226 52 52
Fax 033 226 52 53
www.allianz-suisse.ch/walter.schneider

Generalagentur Albert Weibel
Bälliz 4 • 3601 Thun
Tel. 033 225 27 27
Fax 033 225 27 25
www.allianz-suisse.ch/albert.weibel

A company of the Allianz Group

Versicherung Vorsorge Vermögen



10 000 km Wanderwege für Ihre Wanderausflüge

Werden Sie Mitglied! Ihre Vorteile:

Wanderrouten-Datenbank www.mywalk.ch
vergünstigte Buchung von Wanderreisen
Rabatte auf Wanderkarten/-bücher
4 x jährlich Zeitschrift «wandern»

Unser Angebot

Ich/wir trete(n) dem Verein Berner Wanderwege bei als

Einzelmitglied (Jahresbeitrag CHF 50.—)
Familienmitglied (Jahresbeitrag CHF 70.—)

Ich/wir wünsche(n) die Unterlagen in 

deutscher Sprache 
französischer Sprache

Vorname, Name: 

Adresse:

PLZ, Ort: 

Datum: Unterschrift:

Ihre Unterstützung

Chemins pédestres bernois 
Berner Wanderwege 

Postfach, 3000 Bern 25, 
Tel. 031 340 01 11, Fax 031 340 01 10, info@bernerwanderwege.ch




